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   Sitzungsvorlage DS 2007/153 
   Ortsverwaltung Eschach 

Frau Fiegle, Martina 
(Stand: 23.04.2007) 

Ortschaftsrat Eschach 
öffentlich am 16.04.2007  
 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 
 

Eigenreinigung durch Schüler an der Grund- und Hauptschule Obereschach 
- Information 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Information der Verwaltung wird zur Kenntnis genommen. 
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1. Sachverhalt: 
 
Das Amt für Schule, Jugend und Sport hat 2004 in der Schulleiterkonferenz 
das Projekt "Eigenreinigung von Klassenzimmern durch Schüler" vorgestellt. 
Ziel des Projektes ist, dass Schülerinnen und Schüler mehr Verantwortung für 
ihr Klassenzimmer übernehmen und sie lernen, dass es nicht 
selbstverständlich ist, dass jemand da ist, der ihren Schmutz wegräumt. 
Selbst gereinigt werden sollen Klassenzimmer, nicht Fachräume. Die jährliche 
Grundreinigung sowie Fensterreinigung und Reinigung der Sanitärräume wird 
nach wie vor von Reinigungsfirmen übernommen.  
An die teilnehmenden Klassen werden 50% der normalerweise durch die Rei-
nigungsfirma entstehenden Reinigungskosten weitergegeben.  
 
Die Grund- und Hauptschule Obereschach hat sich mit Schreiben vom 20. 
Januar 2004, mit Zustimmung der Gesamtlehrerkonferenz und des Elternbei-
rates, dafür beworben, mit allen Klassen von 1 bis 9 an diesem Projekt teilzu-
nehmen.  
Ebenso beworben hat sich die Hauptschule Kuppelnau.  
Beide Schulen reinigen somit seit dem Schuljahr 2004/05 ihre Klassenzimmer 
selber. Mit beiden Schulen wurde ein Reinigungsvertrag für 2 Schuljahre 
2004/05 und 2005/06 abgeschlossen. Die Vereinbarung verlängert sich je-
weils um ein weiteres Schuljahr, wenn sie nicht fristgemäß gekündigt wird.  
 
Mit Schreiben vom 22.03.2007 teilt die Konrektorin der Grund- und Haupt-
schule Obereschach ihre Erfahrungen mit der Eigenreinigung mit.  
Danach scheint die Eigenreinigung in den Klassen 1-4 Probleme zu bereiten. 
Mit Patenschaften der Klassen 7-9 für die Klassen 1-4 wird versucht, die Ei-
genreinigung trotzdem weiterhin sicherzustellen. In wie weit dies gelingt muss 
abgewartet werden. Für weitere Fragen steht die Konrektorin in der Sitzung 
zur Verfügung.  
 
 
 
 
 


